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Baden, Café Metternich

... so a wirtschoft, wos de gfrisa san ...

... waun i da direktor bin, wird zehn minuten noch ochte de schui zuagsperrt, 
und de ötarn kriagn a vaständigung ...

... san vanetzt mitaunand, des is scho guat, 
oba des menschliche, des bleibt völlich auf da streckn ...

... de ötarn schern sii nimma, es is gnua göd do ...

... jo, jo, de tramezzini, de brötchen, wos de für a göd hobn, wos des kost ...

... daun hot a de familie nochschleppen lossn, jetzt steigns auf de barikaden, 
waun de jetzt nochgeben, wos glaubst, wos daun los is?

.... waast wos mi de gaunze zeit so maagalt? 
wie hots im fünffavirzgajohr in östarreich ausgschaut? 

Ois woi hin, de männa woan net do, 
oba olle hom aupockt, 

warum kennan de des net mochn?

während wir essen, kriagt unsa koota nix, er tuat a net fechtn.

... a duckmäuser, fünf kinda daham, an liabn mau, und liagt mit dem im bett, – 
gott geht vaschlungene wege.

... wia hom a sehr schönes gespräch ... wos i normalerweise mit an mau 
net erwartet hob ...

i hob jo jetzt übahaupt a maunawirtschaft zhaus...
?

na, da koota. so liab, na, waun iin streichl, 
kummt sei zipfal ausse, 

so (zeigt zwischen daumen und zeigefinger ca. 1 cm abstand) 
(lachen)

der einen hund, hast du einen freund,
aber wenn du eine katze hast, bist du nur ein gast.

über herrn lugner:
der is jo widalich, dass der sii so autet, 

hot der kan spiigl dahaam? 
dass des der mausi des zbled worn is, 

vastee ii.
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